
Bornich/Loreley. An vier Arbeits-
einsätzen mit jeweils bis zu zwölf 
Teilnehmern konnte die Förderlni-
tiative Natur- und Kulturlandschaft 
Loreley/Mittelrhein, FINK, wertvol-
le Biotope im Gebiet der Loreley 
pflegen. In regelmäßigem Turnus 
mäht der Verein im September und 
Oktober ehemalige Weinberge und 
alte Mähwiesen, um deren Verbu-
schung zu verhindern. Damit blei-
ben wertvolle Landschaftselemente 
im Welterbe erhalten. Auf solchen 
Arealen kommen eine Vielzahl von 
einzigartigen Pflanzen und Tieren 
des Mittelrheintales, mit seinem 
typischen trocken-warmen Klima 
vor. Außer einigen botanischen Be-
sonderheiten wie Orchideen, Dip-
tam, Federgras, Großes Windrös-
chen, Brillenschötchen etc. gilt es, 
die ganzen Biotope, die gesamten 
Ökosysteme des Mittelrheintales zu 
erhalten und weiterzuentwickeln. 
Mit vereinten Kräften packten Mit-
glieder als auch Freunde des Ver-
eins an, mähten die Flächen und 
räumten das Schnittgut ab. Dabei 

halfen auch Teilnehmer eines Inter-
nationalen Workcamps des Zweck-
verbands Welterbe Oberes Mittel-
rheintal, dessen Projektpartner die 
Förderinitiative ist. A
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Kontakt zu FINK: www.fink-lo-
reley.de, E-Mail info@fink-lore-

ley.de oder Tel. 06771/7569

Gemeinsam im Naturschutz aktiv
Verein FINK hat Biotoppflegemaßnahmen rund um die Loreley durchgeführt

Der Verein FINK führte Biotoppflegemaßnahmen durch. Foto: privat
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